


                              Vorstand  2022-2024

   1.Vorsitzender: Kam.  Horst Stomberg         2. Vorsitzender: Kam. Dieter Thomas

                     Tel.: 0214-5005018                                   Tel.: 0176-70931451

               

   1. Schriftführer: Kam.  Reinhard Funk         2. Schriftführer: Kam. Uwe Burmeister

                        Tel.: 02175-4114                                      Tel.: 02175-98523                  

                     

   1. Schatzmeister: Kam.  Peter Mantler               Chorleiter: Kam Uwe Wetzstein

                      Tel.: 0214-601884                                      Tel.:  0214-42472

          

 

          1. Beisitzer: Kam. Manfred Grebe                 2. Beisitzer: Kam. Ralf Niebel

                        Tel.: 0214-24001                                         Tel.: 02171-89669               





                          Donnerstag: 01.02.2024          Stammtisch

                          Donnerstag: 07.03.2024          Stammtisch

                          Donnerstag: 02.05.2024          Stammtisch    

                                    18.00 Uhr

 Donnerstag: 04.04.2024          Jahreshauptversammlung

                                    19.00 Uhr

 Beim Stammtisch sind auch unsere Partner gern gesehen.       

                                   

                                       Vereinslokal  Norhausen   

               

                                                Der Vorstand                                  

                                             

                                          Shanty-Chor Proben

                           

                             jeden Dienstag 19.00 Uhr – 21.00 Uhr

  DRK  Begegnungsstätte  Burscheider Str, 178  Bergisch – Neukirchen

                               

                                         

                                              Impressum
                  Herausgeber: Marine-Kameradschaft Leverkusen 1924 e.V.

                  Redaktion: Kam. Manfred Grebe

                  Redaktionsschluss: Jeweils drei Wochen vor Erscheinen

                  E-Mail: leverkusener-shanty-chor.de



          30 Jahre Marine - Kameradschaft Leverkusen 1924 e.V.

                                                                          Foto: MK

Unser 1.Vorsitzende Kam. Horst Stomberg (links) und der 2. Vorsitzende Kam. Dieter

Thomas  (rechts)   überreichten  Kam.  Volker  Hoh  die  Urkunde  für  30  Jahre

Mitgliedschaft in der Marine-Kameradschaft 1924 e.V.

                                        

                                   Herzlichen Glückwunsch     



                                   Diamantene Hochzeit                            

               Lieber Kam. Harry Stutz, Dir und Deiner Frau Irmela die herzlichsten   

                                     Glückwünsche zur Diamantenen Hochzeit.  

                                                   10.04.1964 – 10.04.2024                                       

                                                

                                                  Goldene Hochzeit

           Lieber Kam. Klaus Didschies, Dir und Deiner Frau Agnes die herzlichsten       

                                       Glückwünsche zur Goldenen Hochzeit.

                                                 17.04.1974 – 17.04.2024

                        

                         Viele, viele schöne Stunden soll'n begleiten Euren Weg, 

                  er ist manchmal schwer zu finden, doch Ihr wisst genau – es geht.

                Dunkele Schatten, schwarze Wolken gab's schon immer auf der Welt! 

                     Was in Euren Herzen leuchtet ist, was wirklich viel bedeutet.  

                                                                   Mäggie

                                    Marine-Kameradschaft Leverkusen 1924 e.V.



                          Adventabend der Marinefrauen 

                                          09.12.2023

Wieder hatten wir, dank der Marine-Kameradschaft Leverkusen 1924 e.V. und 19 gut

gelaunten  Marinefrauen,  eine  wunderschöne  Adventsfeier.  Es  hat  wie  immer  viel

Spaß gemacht. 

Zu unseren letzten, organisatorischen Beitrag wurde die von Kam. Manfred Grebe

hergestellte Deko für unserer Vereinskasse verkauft,                                    Fotos: MK

Danke  an  unsere  Frauen  der  MK  und unserem Shanty-Chor  der  uns  mit  seinen

weihnachtlichen Klängen unterstützt hat.

Danke Euch Allen für so viel Wertschätzung unserer Arbeit, da können wir gar nicht

so viel falsch gemacht haben.   Nochmal Tausendmal „Danke“!

Es wird auch im nächsten Jahr gut werden, vielleicht nur etwas anders und wir alle

sind dabei!

                            Alles Liebe, bleibt gesund bis bald Eure Mäggie



                           Segelschulschiff - Gorch Fock - 
                                          1933 – 1945  

                   Vom Stapellauf bis zur Selbstversenkung

Der Verlust der „Niobe“ (Segelschulschiff der Reichsmarine, sie sank 1932  in der

Ostsee.) war für  die Marine die Veranlassung,  innerhalb kürzester Frist mit  einem

Ersatzbau zu beginnen. Mit Hilfe von Geldspenden und Sammlungen sowie von der

Preußischen   Staatsmünze  geprägten  „Niobe“-  Gedenkmünze  konnte  die

Marineleitung die Finanzierungslücke im Etat schließen. Am 02.12.1932 wurde der

Auftrag  vergeben.  Die  von  Blohm & Voss,  Hamburg,  gebaute  Dreimastbark  lief

bereist am 03.05.1933 vom  Stapel. Sie wurde  in Anwesenheit  von dem Chef der

Marineleitung, Adm Dr. h. c. Erich Raeder, auf den Namen „Gorch Fock“ getauft. Im

Juni  1933,  unter  dem  Kommandanten  Kapitän  zS  Mewis,  erfolgte  die

Indienststellung.  Die  „Gorch  Fock“  entsprach  den  in  der  Praxis  gestellten

Anforderungen. Dies führte zum Bau von zwei Schwesterschiffen: „Horst Wessel“

(Indienststellung  September  1936) und  „Albert  Leo Schlageter“  (  Indienststellung

Februsr 1938).  Nach Kriegsbeginn wurde das SSS „Gorch Fock“ stationär  für die

Ausbildung  von  Offiziersanwärtern  verwendet.  Im  weiteren  Verlauf  des  Krieges

erfolgte der Einsatz als Büroschiff. Am 19.04.1944 wurde die „Gorch Fock“ wieder

in  Dienst  gestellt  und  diente  zur  Ausbildung  von  Offiziersanwärtern  und  als

Wehrertüchtigungslager. Am 27.04.1945 erfolgte die endgültige Außerdienststellung.

Nur eine kleine Gruppe der Besatzung blieb bis zum 30.04.1945 als Wache auf dem

Schiff;  die  restliche  Besatzung  einschließlich  Kommandant   Kahle  wurde  der

Hafenkompanie Stralsund unterstellt. Nachdem die Wache das Schiff verlassen hatte,

erfolgte in der Nacht zum 01,05.1945  auf Befehl des Wehrmachtskommandanten 



Stralsund die Versenkung in Stralsund.

Nach  Beendigung  des  Zweiten  Weltkrieges  wurde  die  „  Gorch  Fock“  als

Reparationsleistung  bestimmt.  Die  Bergungsarbeiten  in  der  DDR  begannen  im

Frühjahr  1947, die nach mehreren Hebeversuchen erfolgreich abgeschlossen werden

konnten.  Die  Nach  der  Instandsetzung  erfolgte  1951  die  Indienststellung  als

„Towarischtsch“ für die sowjetische Marine, kommt1963 unter ukrainische Flagge,

wird 1999 nach Wilhelmshaven geholt und dort zu einer der großen Attraktionen der

„EXPO 2000 am Meer“.  2003 kaufte der Verein Tall-Ship Friends e.V. das Schiff

und überführt es nach Stralsund, wo es umfassend restauriert wird.

                        Quelle: Bordgemeinschaft Gorch Fock / Wikipedia



                    Weihnachtliche Seemannslieder

Der Shanty-Chor der Marinekameradschaft Leverkusen gab am Samstag,

den 16.12.2023 ein Weihnachtskonzert in der 

Friedenskirche in Schlebusch.

Am Dienstag, den 19.12.2023 

Adventsfenster in der Ev. Kirche Bergisch-Neukirchen

Fotos: SC



Nein zur „Najade“:  Wachsender Widerstand gegen Schiffsprojekt.
          

             So sah die „Najade“ aus die in Bremerhaven nachgebaut werden soll.             

                                      Foto: Historisches Museum Bremerhaven

Zwei Bundesbehörden, die dagegen sind. Der Steuerzahlerbund sowieso, er wittert

Geldverschwendung.  Für  46  Millionen  Euro  soll  in  Bremerhaven  die  „Najade“

nachgebaut werden. 

Bei dem Projekt handelt es sich um die Nachbildung eines historischen Stahlseglers.

Der Haushaltsausschuss des Deutschen Bundestag hat dafür 46 Millionen Euro zur

Verfügung gestellt, Eine erste Tranche dieser Mittel soll dazu dienen, die Grundlage

für einen möglichen Nachbau zu schaffen. Schon das lehnt der Steuerzahlerbund ab.

Es befindet sich mit dieser Haltung in guter Gesellschaft. Vehement dagegen ist auch

der Rechnungshof.

Vom Bundesforschungsministerium kommt der Vorschlag, das Geld anderweitig zu

verwenden - nicht für  die „Najade“, sondern für Sanierungsarbeiten am Deutschen

Schifffahrtsmuseum Bremerhaven.

Quelle: WESER KURIER



Empfehlung

Ein Mädchen, das einen Marinesoldaten heiratet, macht keine schlechte Partie.

Ein Soldat versteht zu kochen, kann nähen, muss gesund sein.
Und das Wichtigste:

Er ist gewöhnt zu gehorchen!

Seemannsgarn:

Als ein Matrose Mark Twain erzählte, sein alter Dampfer fahre so schnell, dass

man  zweimal  täglich  die  Fahrt  stoppen  müsse,  weil  die  Schiffsschrauben

glühend würden, sagte Mark Twain: „Das ist doch gar nichts. Unser Dampfer

läuft so schnell, dass wir auf jeder Reise alle paar Stunden warten müssen, damit

uns die Funksprüche einholen können.“

Revierstunde

Hein Seemann fühlte sich nicht wohl und meldete sich zum Arzt. Der Stabsarzt,

raubeinig und sehr militärisch, schnauzte ihn an: „Menschenkind, wegen einer

solchen Kleinigkeit rennen Sie gleich zum Arzt? Hätten Sie das im Zivilleben

auch getan?“
„Nein Herr Stabsarzt“, verkündet Hein Seemann, „da hätte ich Sie holen lassen“.

Der Schiffbrüchige

Ein alter  Seefahrer  strandet  als ein  einziger  Überlebender an  einer  einsamen
Insel. Er führt dort zwei Jahre lang ein Robinson-Dasein.
Nach dieser langen Zeit strandet wieder ein Schiff an den Felsenklippen. Als
sich der Sturm gelegt hat, treibt ein Floß an Land. Auf ihm sitzt ein hübsches
Mädchen in leichtester Bekleidung. Hilfreich, wie Seeleute sind, hievt sie  der
einsame Janmaat an Land.
„Wo bin ich hier?“ flüstert die Kleine.
„Weet ick nich, ick bin at twee Johr hier!“
„Ach? Na da bringe ich Ihnen ja etwas, was Sie lange entbehrt haben!“
„Wat denn? Wat denn? Sie hebben doch nich n Fass Rum op dem Floß?!“



Rückblicke  Shanty-Chor 

Leverkusen 1970 

Shanty - Weltrekord mit dem Leverkusener Shanty-Chor 

Travemünde 2018         

Segeltour mit dem Shanty-Chor                                                                      Fotos: SC



Rückblicke   Marine-Kameradschaft 

Leverkusen 1924 e.V.

                     

                               MK  Grillabend 2023     bei Jochen und Karin                                 

                                                           Fotos: MK

                                         



                               MK/SC-Aktivitäten  2024

                                  Donnerstag den 04.04.2024  

                                Jahreshauptversammlung  
                                             19.00 Uhr    

                                   Vereinslokal  Norhausen

                                 Felder Str. 17  51371  Leverkusen

                                               

   100 Jahre Marinekameradschaft Leverkusen 1924 e.V.
                                 Sonntag den 29.09.2024

                                 Vereinslokal  Norhausen

                            Felder Str. 17  51371 Leverkusen

                               Mitgliederversammlung
                               Donnerstag den  10.10.2024 

                                               19.00 Uhr

                                  Vereinslokal  Norhausen

                              Felder Str.  51371 Leverkusen  

                                        Grünkohlessen 

                            Donnerstag den 07.11.2024          

                                       

                                          Schwedtfahrt
                                    - geplant  August 2024-

                           Bitte bei Kam. Jörg Kühne melden.                       



                                                          Quelle: Karl Ludwig Gallwitz


